
Radio-Kurier – weltweit hören® 6/2024 3

Editorial & Inhalt

Danke, Dr. Adrian Peterson

Dr. Adrian Peterson hat sich am 26. April 2024 an seinem 93. Geburtstag offiziell
aus der Arbeit für Adventist World Radio zurückgezogen. Das DX-Programm AWR
Wavescan soll aber weitergehen.

Über seinen Weg zum Rundfunkhobby schreibt Dr. Adrian Peterson: „Ich wurde in
Victor Harbor in Südaustralien geboren und wuchs in Charleston auf, wo mein Vater
kurz vor dem Zweiten Weltkrieg ein Automobilunternehmen gegründet hatte. Mein
Onkel Max Mudie, der in der Nähe von Victor
Harbour lebte, führte mich in die wunderbare
Welt des internationalen Rundfunks ein. Er baute
früher seine Radioempfänger selbst, also lernte
ich auch, das zu tun.“ „Zu Beginn des Pazifik-
kriegs wurde ich eingeladen, wie der Neuseelän-
der Arthur Cushen, die Sendungen der japani-
schen Kurzwellensender zu beobachten. Sein
Vorbild wurde mir genannt, und die Behörden
teilten meinem Vater mit, dass mir ein geeigneter
Empfänger zur Verfügung gestellt werden würde.
Allerdings war ich jünger als Arthur und besuchte
noch die High School. Ich hatte ein wenig Sorge,
Sendungen von Feindsendern abzuhören. Also habe ich gezögert, es anzunehmen!
Ern Suffolk war damals mein Mentor. Er lebte in der Nähe von Lobethal, was locker
mit dem Fahrrad zu erreichen war.“

Im Theologiestudium hat Adrian Peterson dann seine Frau Violet kennengelernt,
die nach langer Ehe 2022 gestorben ist. „Wir dienten in Südaustralien, Tasmanien
und Westaustralien, bevor wir im Interesse des Rundfunkdienstes eine Versetzung
in die Länder Südasiens akzeptierten. In Sri Lanka lernte ich den bekannten Victor
Goonetilleke kennen und die Sri Lanka Broadcasting Corporation lud mich ein, ein
DX-Programm zu starten, das alte Radio Monitors International.“ (50er-Jahre) Nach
zwei Jahrzehnten in einem Dutzend Länder Südasiens ging das Paar in die USA.
Nach der Gründung von Adventist World Radio übernahm Dr. Adrian Peterson dort
immer mehr Verantwortung. Wer sich noch an die Sendungen von AWR Europe aus
Sines (Portugal) erinnert, erinnert sich vielleicht auch an ein viertelstündiges DX-
Programm in Englisch, zu dem Peterson historische und aktuelle Beiträge beisteuer-
te. Als die englischen Programme regionalisiert produziert wurden, war da kein Platz
mehr. Inzwischen gibt es so gut wie keine englischsprachigen Programme mehr.

Über Jahre hinweg war Dr. Adrian Peterson der Hauptansprechpartner für die
DX-Community. In den letzten Jahren hat er aber aus Alters- und Gesundheitsgrün-
den immer kürzergetreten. In letzten Aktionen wurden QSL-Karten und andere Me-
morabilia unters Volk gebracht und Restbestände verkleinert. Für die riesige Samm-
lung von 80.000 QSL-Karten aus aller Welt wurde inzwischen eine Heimat in Austra-
lien gefunden, wo sie auch digitalisiert werden. Das 1995 begonnene DX-Programm
Wavescan wird fürs erste fortgesetzt. Seit 2009 wird Wavescan von Jeff White
(WRMI Okeechobee) bei WRMI Radio Miami International produziert. Im Gegenzug
kam Wavescan nun auch bei anderen Kurzwellenstationen. Es enthielt weiter die
klassischen Beiträge von Dr. Adrian Peterson zur Rundfunkgeschichte, regionale
DX-Meldungen und weiteres Material. Unglücklicherweise hat Adventist World Ra-
dio keinen Überblick, wo Wavescan überall ausgestrahlt wird, und weigert sich,
Empfangsberichte über nicht-AWR-Stationen zu bestätigen (Eigene Erfahrung).
Das minimiert auch die AWR-QSL-Chance, denn so viele englischsprachige Sen-
dungen hat Adventist World Radio nicht mehr. Die Folgen stehen zeitnah auch on-
line zur Verfügung bei: https://awr.org/program/ENGMI_WAV.https://awr.org/program/ENGMI_WAV. Lesefassungen älte-
rer Peterson-Beiträge findet man bei http://www.ontheshortwaves.com/Waveshttp://www.ontheshortwaves.com/Waves-
can/ wavescan.htmlcan/ wavescan.html.

Dr. Hansjörg Biener,
Zitate von https://radiodx.com/articles/dxer-profiles-m-to-q/adrian-peterson/

Zum Titelbild
Die Sultan Omar Ali Saifuddien Moschee in
Brunei. Unser Titel soll einstimmen auf einen
Artikel von Manfred Rippich, der das Sultanat
in Fernost und die dortige Medienlandschaft
vorstellt.
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